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Dr. Stefanie Köhler 

Warum digitale Systeme? Demografischer Wandel & Pflegesituation

2025 - Deutschland
(Destasis, 2025b)

Pflege in der Häuslichkeit

85,9 % der Pflege wird zu Hause 
geleistet (22,5% zusammen 
mit/durch ambulanten Pflegedienst) 
(Destatis – Pflege. Pflegebedürftige Ländervergleich, 2025a) 

7,4 Stunden/Tag investieren 
Angehörige in die Pflege (fast 30 
Mrd. Stunden für 2019) (WHO, 2021) 

Jede zweite Person ist älter 

als 45. 

Jede fünfte Person älter als 66 

Jahre. Bedarf an technischen 

Unterstützungen
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Sehkraft

Assistive Technologien

(World Intellectual Property Organization, 2021)

Intraoculäre Linsen

Smarte Brillen

Augmented Reality Geräte

https://www.wintotal.de/media/2021/12/augmented-reality-smart-glasses.jpg
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Gesundheits- und 

Emotionsmonitoring

Smarte Medikamenten-

aufbereitung

Selbstfürsorge

Assistive Technologien

(World Intellectual Property Organization, 2021)
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https://clevr-mobility.de/produkt/voss-ello-elektrischer-rollator-e-rollator
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Kommuni-

kation
Brain Computer Interface

Navigationshilfen

Smarte Assistenten

Assistive Technologien

(World Intellectual Property Organization, 2021)

Was leisten digitale Assistenten für den Alltag? | impulseseiten.de

https://impulseseiten.de/was-leisten-digitale-assistenten-fuer-den-alltag/
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Umwelt Smart Homes

Smarte Städte

Assistive Roboter

Assistive Technologien

(World Intellectual Property Organization, 2021)

Cognitively assistive robots for dementia care - AI for Good

https://aiforgood.itu.int/cognitively-assistive-robots-for-dementia-care/
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Hören
Automatisches Lippenlesen

Gebärdensprache zu Sprache to text 

Implantate zur Unterstützung des 

Hörens, z.B. Cochlea

Assistive Technologien

(World Intellectual Property Organization, 2021)

Hörgeräte-Funktionen - Bluetooth, App, Hörprogramme

https://audiomee.de/hoergeraete/hoergeraete-funktionen/
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Übersicht über technische Hilfen für Menschen mit Demenz:

https://www.verbraucherzentrale.de/digitale-assistenzsysteme-was-koennen-digitale-helfer-fuer-senioren-

55315

Fragebogen als Entscheidungshilfe für die passende Technische Unterstützung:

https://www.deutsche-alzheimer.de/b-tip

Demenz-Podcast Folge 40 „Technik und Digitales“:

https://demenz-podcast.de/?episode=demenz-podcast-folge-40#podcast

Technische Hilfen für Menschen mit Demenz- weiterführenden Informationen

Dr. Stefanie Köhler 

https://www.verbraucherzentrale.de/digitale-assistenzsysteme-was-koennen-digitale-helfer-fuer-senioren-55315
https://www.verbraucherzentrale.de/digitale-assistenzsysteme-was-koennen-digitale-helfer-fuer-senioren-55315
https://www.deutsche-alzheimer.de/b-tip
https://demenz-podcast.de/?episode=demenz-podcast-folge-40#podcast
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Forschungsprojekte am DZNE und der Universitätsmedizin Rostock
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• Akzeptanz der technischen Hilfen hängt von 
empfundenen Nutzen und der Nutzerfreundlichkeit 
der Geräte ab (Davis, Massachusetts Institute of Technology, 1989)

• Aktuell werden 67% der technischen Hilfen 
ohne den Einbezug von Menschen mit Demenz 
entwickelt (Ienca et al., Sci Eng Ethics, 2018)

• Nutzerzentrierte Ansätze, z.B. Werte-Sensitive 
Design helfen, sinnvolle und an die Zielgruppe 
angepasste Technische Assistenzsystem zu 
entwickeln (Friedman et al., The handbook of information and computer ethics, 2008)

Demenz- besondere Herausforderungen in der Pflege- 
Nutzerzentrierter Ansatz

Dr. Stefanie Köhler 
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• Planung des gesamten Nutzer-

orientierten Design-Prozesses

1. Planung

6. Erfüllen der 

Anforderungen

• Klärung der Zielgruppe und deren

Bedarfe hinsichtlich Benutzer-

zufriedenheit und Benutzeroberfläche

3. Klärung Zielgruppe

• Produktion eines Gerätes, 

welches den Anforderungen 

gerecht wird

4. Geräteentwicklung

• Klärung, Definition und Verstehen 

des Kontextes, in dem die 

Technik genutzt werden soll

2. Kontextklärung

• Bewertung des Erfolges der 

zielgruppengerechten 

Gerätegestaltung aus Sicht des 

Nutzenden & der Entwickelnden

5. Evaluation

Eigene Abbildung nach Bevan (2009) & Weidekamp-Maicher (2021)

Hintergrund: Nutzerzentrierter Ansatz

5Dr. Stefanie Köhler 
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Kooperationspartner: ki:elements (Saarbrücken)

Förderung: Alzheimer‘s Drug Discovery Foundation

Ziel: Entwicklung eines digitalen Sprachbiomarkers anhand voll 
automatisierter kognitiver Testung am Telefon + Testung Nutzerfreundlichkeit

PROSPECT-AD – Population-based screening over 
speech for clinical trials in Alzheimer’s Disease

König et al., Alzheimer’s Dement. DADM, 2024

Dr. Stefanie Köhler 
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PROSPECT-AD: Results

Soziodemographische, medizinische und 

SUS Daten (n=184)

Geschlec

ht

Alter Bildungsjahre

Mean 96 f 72,2 15,0

MMST SUS Telefon

Mean 28,7 70,1
116 Festnetz

68  Mobil

➢ Nutzerfreundlichkeit insgesamt “ok”

➢ Lineare Regression zeigte signifikante, aber

kleine Effekte für Alter, MMST Wert und 

Bildungsjahre auf SUS 

Köhler et al., NPJ Digital Medicine, under revision

Interviews (n=22): 

➢ Wunsch nach einer Rückmeldung zur eigenen Leistung und einem

menschenähnlicheren Gespräch

➢ Wirft ethische Fragen nach Verantwortung auf

Dr. Stefanie Köhler 
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KI-App für die Alzheimer-Erkennung in MRT-Bildern

https://explaination.net
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• Untersuchung der Dynamiken in den Ärzt-Patienten-Gesprächen bei Einbezug eines KI-basierten MRT-
Auswertungssystems

TesiComp-Theoretische, ethische und soziale Implikationen von KI für 
neuropsychiatrische Forschung und Praxis

Participative observation

➢ Analyse non-verbaler

Parameter

➢ Ethnomethodologische

Gesprächsanalyse

Sprachmerkmale
Aufnahmen der Gespräche

➢ Identifikation von Mustern

und Themen

➢ Thematische Analyse

Emotionen

Körperhaltung

Verhalten

Gesprächsinhalte



im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

Living@home

Förderung: Gemeinsamer Bundesausschuss

Ziel: Stabilisierung der häuslichen Pflege durch eine 

App-basierte Intervention 

➢ Reduzierung offener Versorgungsbedarfe

➢ Schnelle Unterstützung in Krisensituationen

➢ Erhöhung der Lebensqualität

Dringend Teilnehmer gesucht!

Dr. Stefanie Köhler 
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Interventionsmodule   Was ist die Intervention? 

Medizinische Versorgung & Gesundheit

Psychische Gesundheit & emotionale Lage

Rechtliche, soziale und finanzielle Vorsorge

Alltagsbewältigung & Lebensführung

Soziale Teilhabe und Beziehungen

Medizinische Versorgung & Gesundheit

Gesundheitsvorsorge/Impfstatus

Schmerztherapie

Schwerbehindertenausweis

kein Hausarzt

körperliche Erkrankungen

Medikamente

Information und Aufklärung über Erkrankungen

Sturzneigung und Stürze

Störung der Blasen- oder Darmfunktion

körperliche Aktivitäten



im Menü über: 

Start > Absatz > 

Listenebene 

Im Namen unseres Team danke ich Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit 
und stehe für Fragen gern zur Verfügung!

Kontakt:

Stefanie Köhler
E-Mail: stefanie.koehler@dzne.de
Tel.: 0381-494 9618

Dr. Stefanie Köhler 
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